
Bitte melden Sie sich online bis
zum 21. Oktober 2021 an:

aok.de/fk/rh/fachtagung-gesunde-pfl ege/ 

Die Veranstaltung wird 

aufgezeichnet und u.a. 

in der BGF-Mediathek 

veröffentlicht.

Die Veranstaltung 

ist kostenfrei.

So finden Sie uns
Für Ihr Navigationssystem:
Kardinal Schulte Haus, Overather Straße 51-53, 51429 Bergisch Gladbach

Veranstalter

  Ansprechpartner AOK:
AOK Rheinland/Hamburg – Die Gesundheitskasse
Silva Bieling
Kasernenstraße 61 · 40213 Düsseldorf
Telefon: 0211 8791-28251
Telefax: 0211 8791-2689
E-Mail: silva.bieling@rh.aok.de
www.aok.de/rh
www.facebook.com/AOKRH

   Ansprechpartner BGF-Institut:
Institut für Betriebliche Gesundheitsförderung 
BGF GmbH       
Ralf Beutel
Neumarkt 35-37 · 50667 Köln
Telefon: 0221 27180-124
Mobil: 0160 7359891
E-Mail: ralf.beutel@bgf-institut.de
www.bgf-institut.de

Anmeldung

Pflege.Kräfte.Stärken
Zukunftsfähig mit 
Betrieblichem Gesundheits-
management

Kardinal Schulte Haus
Bergisch Gladbach 28. Oktober 2021

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

Die Bushaltestelle „Thomas-Morus-Akademie“ liegt direkt unterhalb des Kardinal 
Schulte Hauses. Von Köln Hbf mit dem Schnellbus  Linie „SB40“ bis zur Endhal-
testelle „Bensberger Bahnhof“. Ab „Bensberger Bahnhof“ nehmen Sie eine der 
folgenden Linien: Linie 420 (so heißt die SB40 ab Bahnhof Bensberg) in Richtung 
Overath Bahnhof, Linie 227 in Richtung Moitzfeld/Steinacker, Linie 421 in Lindlar 
Busbahnhof, Linie 454 in Richtung Bechen Mitte. Oder mit der S-Bahn 11 bis 
Bergisch Gladbach, dann mit dem Bus, Linie 227 in Richtung Moitzfeld/Steinacker 
bis zur Haltestelle „Thomas-Morus-Akademie“.

Vom Bahnhof Köln-Deutz mit der Straßenbahn 1 bis zur Endhaltestelle Bensberg, 
dann entweder zu Fuß (ca. 15 Minuten) oder mit dem Bus Linie 227, 420, 421 
oder 454, nur eine Haltestelle weiter fahren.

GEIMPFT
Vollständige 

COVID-19-Impfung 
notwendig. 

Die 2. Impfung 
muss mind. 14 Tage 

zurückliegen.

GENESEN
Nachweis über die 

Genesung von einer 
COVID-19-Infektion 
(innerhalb der ver-

gangenen 6 Monate) 
erforderlich.

GETESTET
Offi zielle 

Bescheinigung über 
einen negativen 

Schnelltest notwendig. 
Das Testergebnis darf 
max. 48 Std. alt sein. 

Ein Selbsttest wird 
nicht akzeptiert.

EINLASS NUR FÜR PERSONENGRUPPEN 
MIT FOLGENDEM NACHWEIS:



28. Oktober 2021, Kardinal Schulte Haus,  
14:00 – 17:15 Uhr

Begrüßung und Einführung ins Thema
Rolf Buchwitz  
Stv. Vorsitzender des Vorstandes der  
AOK Rheinland/Hamburg – Die Gesundheitskasse

Krisenerfahrung Corona – Erkenntnisse und Handlungs-
bedarf aus Sicht der Pflegewissenschaft
Prof. Dr. Michael Isfort  
Professor für Pflegewissenschaft und Versorgungsforschung 
an der Katholischen Hochschule Nordrhein-Westfalen,  
Dr. rer. medic., Diplom-Pflegewissenschaftler und Kranken-
pfleger

Wie können gesunde Organisationsstrukturen  
gelingen? Förderliche und hemmende Faktoren
Vorstellung der Evaluationsergebnisse aus dem  
AOK-Präventionsprogramm Gesunde Pflegeeinrichtung
Kai-Michael Kleinlercher 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Arbeitswelt & Prävention,  
IGES Institut GmbH

Wie ein Brennglas hat Corona die Situation in der  
Pflege offengelegt und den akuten Handlungsbedarf  
in der Branche nochmals verdeutlicht. Viele Pflegekräfte 
haben vor allem deshalb diesen Beruf gewählt,  
weil es sich um eine verantwortungsvolle, sinnstiftende 
Tätigkeit handelt. 

Jetzt erleben sie, dass sie ihren eigenen Ansprüchen 
und den Erwartungen der ihnen Anvertrauten und  
deren Angehörigen nicht mehr gerecht werden  
können. Ihre hohen physischen und psychischen  
Belastungen erweisen sich immer öfter als eine Barriere. 
In der Folge steigt die Unzufriedenheit. Sie geht einher 
mit Arbeitsunfähigkeit oder gar dem Vorsatz, aus dem 
Beruf auszusteigen.

Ein effizientes betriebliches Gesundheitsmanagement 
ist ein unabdingbarer Bestandteil zur Verbesserung  
der Arbeitsbedingungen in der Pflege. Während  
notwendige strukturelle Veränderungen sich oft  
über Jahre hinziehen, können mit zielgerichteten  
Präventionsmaßnahmen in den Pflegeeinrichtungen 
und Krankenhäusern schon kurz- und mittelfristig  
spürbare und nachhaltige Erfolge erzielt werden.  
Was muss und kann getan werden? 

Womit fängt man am besten an? Wie gelingt es, Situa-
tionen nachhaltig zu verändern und die gesundheitliche 
Situation der Pflegekräfte spürbar zu verbessern.  

Wir laden Sie ein, mit Expert*innen und interessanten 
Gästen ins Gespräch zu kommen, Beispiele guter Praxis 
kennenzulernen, Ihre Ideen einzubringen und an einer 
positiven Gestaltung Ihrer Arbeitsplätze mitzuwirken. 

Programm

Pflege.Kräfte.Stärken

Von der Pflicht zur Kür – Gesundheitskompetenz  
und Wertschätzung im Pflegealltag
Ein Bericht aus der Praxis
Ines Netzer-Schikora 
Exam. Krankenschwester, Weiterbildung Palliativ Care, 
Einrichtungsleitung Caritashaus St. Barbara, Grevenbroich

„I‘m a Nurse“ – Warum ich meinen Beruf liebe
Franziska Böhler 
Pflegekraft und Autorin

Starke Menschen stärken:  
Die AOK Rheinland/Hamburg und das BGF-Institut 
begleiten und unterstützen Sie auf dem Weg zu einer 
ganzheitlichen BGFcare Kultur
Anke Meixner & Mona Hierhager 
Beraterinnen Gesundheitsmanagement, BGF-Institut GmbH

Moderatorin
Franziska Hilfenhaus 
Freie Journalistin – WDR

Im Rahmen der Veranstaltung werden die 
Preisträger „BGF-Preis Gesunde Pflege 2021“ 
prämiert.


